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30.11.2010 

Dem 
Haushaltsausschuss 

überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion DIE LINKE 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2011 (Haushaltsgesetz 2011) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 18/3132 zu Drucksache 18/2674  

 
 
 
Einzelplan 04 Hessisches Kultusminsterium  
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  04 02 Fördermittel 
Buchungskreis: 2395 
 
Förderproduktnummer 
lt. Leistungsplan 

8 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Förderung sonstiger Zwecke 
 
  Veränderung 
  von um auf 

Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 842,4 +30.000,0 30.842,4

 
 
Liquiditätsbedarf (nur bei Förderprodukten): Beträge in EUR 
 
 Liquiditätsbedarf von um auf 
 Landesmittel (Neubewilligung) 842.400 "" 30.000.000 30.842.400
 Gesamt 842.400 30.000.000 30.842.400

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Der Wirtschaftsplan, das zugehörige Produktblatt und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags:      

 

Auf dem Weg zu einer landesweiten qualitativ hochwertigen (Mindeststandards an die SchülerInnenbeförderung sind 
festzuschreiben, Fahrer gesondert auszubilden und nach Tarif zu bezahlen) SchülerInnenbeförderung, bei der 
entsprechend der Forderung von LEB und LSV die volle Übernahme der realen Fahrtkosten für alle Schülerinnen und 
Schüler bis zur Sekundarstufe II bis zur gestatteten Schule erfolgt, werden als erster Schritt 30 Millionen Euro als 
abrufbare Sofortmaßnahme für entsprechende Programme der Kommunen sowie die Erstattung der notwendigen Kosten 
für zuerst die G8-SchülerInnen in der 10. Klasse zur Verfügung gestellt. 

 
Wiesbaden,       
 
Für die Fraktion DIE LINKE 
Der Fraktionsvorsitzende 
Willi van Ooyen 
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